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Bsdr «.

^ Karlsruhe , 30 . April . Die General-
direktiou der Staatsbahnen erlüßte heute in
der „ Karlsruher Zeitung" eine amtliche War¬
nung vor dem zu frühen Verlassen der noch
im Gange befindlichen Züge im Karlsruher
Hauptbahnhof . In der letzten Zeit haben, die
Fälle zugenommen , daß Reifende beim Ein¬
fahren in die Bahnhofhalle aus dem noch in
Bewegung befindlichen Zuge ausgestiegen sind .
Das Abspringen von dem , wenn auch langsam ,
fahrenden Zuge ist unter allen Umständen
gefährlich . Mit Rücksicht auf die Sicherheit
des Eisenbahnbetriebs und die Gefährdung des
Lebens und der Gesundheit der Beamten sieht
sich die Eisenbahiwerwaltung genötigt , gegen
Reisende, die aus dem in Bewegung befindlichen
Zuge aussteigen oder auszusteigen versuchen,
unnachsichtlich bahnpolizeilich einzuschreiten.

Z Karlsruhe , 30 . April . In der heutigen
Sitzung der Strafkammer kamen folgende , die
Zeitungsleser von Durlach und Umgegend interessieren¬
den Fälle zur Aburteilung Der Taglöhner Wilhelm
Kühnle von Durlach und der Taglöhner Anton
Becker von Obergrombach waren schon seit längerem
arbeits - und mittellos ; um zu Geld zu kommen , be¬
schlossen sie, aus dem Magazin des Althändlers Nach¬
mann in Durlach Lumpen zu stehlen , um sie zu ver¬
kaufen . In der Nacht vom 6 . auf 7 . März d . Js .
stieg Kühnle in das Magazin ein und stahl 5 Säcke
mit zusammen 115, kg Lumpen. Dann holte er seinen
Komplizen Becker und beide schafften den Raub auf
einem Wagen hierher , um sie hier an den Mann zu
bringen . Aber eine Nachbarin des Nachmann hatteder Arbeit Kühnles zugesehen und hatte sofort den
Händler verständigt . Dieser machte sich gleich an die
Verfolgung der nächtlichen Besucher und konnte sie
auch hier in der Spitalstraße , wo die Lumpen ver¬
kauft werden sollte » , erreichen . Er veranlaßte ihre
Festnahme und die Strafkammer hatte heute die beiden
Missetäter abzuurteilen . Kühnle erhielt 1 Jahr
2 Monate Gefangnes und 3 Jahre Ehrverlust ,Becker kam mit 3 Monaten Gefängnis davon,An den Strafen kommen 7 bezw . 3 Wochen Unter-
suchungshast in Abzug .

Gerissene Geschäftsleutesind der Mhändler Christian
Hübner von Horrheim , der Metzger Ehrhard Stoll
von Waisenbach und der Maler Albert Lein er von

hier. Sie hatten in Erfahrung gebracht, daß in einigen
diesigen Wirtschaften und auch in Privathäusern alte
Porzellankrüge zu haben waren : sie lausten diese auf
und Leiner als Fachmann malte und brannte sie um,
um sie als alte Durlacher Krüge aus seinen
Künstlerhändcn hervorgehen zu lassen . Dann wurden
sie als solche zu Preisen von 20 — 60 Mk . verkauft,
bis eines Tags der Schwinde! entdeckt wurde . Ferner
schwindelte Hübner einem hiesigen Kaufmann unter
dem Vorgeben, er könne für ihn einen Gelegenheits¬
kauf machen , 25 Mk . ab, um sie alsbald für sich zu
verbrauchen. Hübner erhielt heute von der Straf¬
kammer 6 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehr¬
verlust, Stoll 200 Mark Geldstrafe oder 40 Tage
Gesängnis und Leiner 2 Monate Gefängnis .

Das Schöffengericht Durlach verurteilte den Fabrik¬
arbeiter Eduard Becker aus Obergronibach zu 50 Mk .
Geldstrafe und zur Zahlung einer Buße von 15 Mk .
an den Verletzten Die gegen das Urteil eingelegte
Berufung wurde verwoifen .

0 Durlach , 28 . April. Die diesjährige
Bezirksversammlung des landwirtschaft¬
lichen Bezirksvereins Durlach fand am
Sonntag den 26 . April d . Js . im Gasthaus
zum Lamm in Weingarten unter Leitung des
1 . Vorsitzenden Herrn Gutsbesitzer Ed . Merton
Rittnerthvf statt und hatte sich einer großen
Teilnahme seitens der Mitglieder zu erfreuen .
Der 1 . Vorsitzende gedachte in ehrenden Worten
des Herrn Altbürgermeister Vogel Stupferich,
welcher eine Wiederwahl in die Direktion aus
Gesundheitsrücksichtenablehnen mußte , und gab
bekannt, daß auf Antrag der Direktion Herr Vogel
in Würdigung seiner ausgezeichneten Verdienste
um den Verein voin Präsidium des Badischen
laudw . Vereins die Ehrenmitgliedschaft des
letzteren verliehen worden sei . Herr Altbürger¬
meister Vogel gehörte 30 Jahre der Direktion
als Mitglied an . Sämtliche Wahlen zur Di¬
rektion wurden init Einverständnis der Ver¬
sammlung per Akklamation vorgenommen und
wurden einstimmig auf 4 Jahre wieder ge¬
wählt : Als Direktionsvorstand : Herr Guts¬
besitzer Ed . Merton Rittnerthvf , als dessen
Stellvertreter : Herr Anstaltsverwalter Borell
Weingarten , als weitere Direktionsmitglieder:
die Herren Geh . Reg .-Rat Dr Turban , Bür¬
germeister Dr. Reichardt , BezirkstierarztHuber ,

Kreiswanderlehrer Geiß , sämtliche aus Dur¬
lach , ferner Landwirtschaftslehrer Philipp
Augustenberg , Kreisbaumwart Doll Grötzingen ,
Stabhalter Kuppinger Hohenwettersbach , Alt¬
bürgermeister Schell Jöhlingen, Privatier W .
Bräuer Königsbach , Ratschreiber E . Uckele
Langensteinbach , Sparkassenrechner Reiff Söl¬
lingen , Ratschreiber Gaß Weingarten, Bürger¬
meister Kröner Wilferdingen , Bürgermeister
Weingärtner Wöschbach , Alt - Rößlewirt Post¬
weiler Wolfartsweier: neu wurden gewählt
die Herren : Bürgermeister Keil Stupferich,
Sparkassenrechner Ruff Grünwettersbach und
Bürgermeister Jak . Wentz Berghausen. Aus
dem Geschäfts- und Rechenschaftsbericht, welchen
der Vorsitzende bekannt gab , ist zu ersehen,
daß der Verein auch im Jahre 19l3 schöne
Fortschritte geinacht hat . Der Stand der Mit¬
glieder betrug am 1 . Januar d . Js . 1125 .
Die vom Vorstand vorgetragene Rechnung ,
sowie der Voranschlag für das Jahr 1914
wurden einstimmig genehmigt . Der Verein
stellt sich zur Aufgabe , die Landwirtschaft in
allen ihren Zweigen zu fördern. Der Jahres¬
beitrag beträgt nur 2 .80 Mk . und wird der¬

selbe in Anbetracht ' der Gratis - Lieferung des
Landw . Wochenblattes , sowie des Kalenders
„ Der Landwirt" und aller sonstigen Vorteile,
welche die Mitglieder genießen , reichlich aus¬
geglichen . Die Zahl der durch den Verein
vermittelten Obstbäume betrug 3509 Stück ;Kreis sowie Verein haben je 10 Pf . pro Obst¬baum von den Kosten auf sich übernommen.Es kann den Landwirten und sonstigen Freun¬
den der Landwirtschaft nur empfohlen werden ,den Verein , der ja ein gemeinnütziger ist,
durch ihren Beitritt zu unterstützen .

I- , Durlach , 1 . Mai . Das gestern abend
stattgehabte Konzert der Feuerwehr¬
kapelle auf dem Turmberg hatte sich trotzdes zweifelhaften Wetters eines sehr starken
Besuches zu erfreuen .

? Dur lach , 1 . Mai . Heute früh prangtevor dem Gasthaus zum Ochsen dahier ein mit
Iseuilketorr. 12)

Ein Kampf um das Glick.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung.)
7 . Kapitel .

Frau Donovan war nicht besonders über¬
rascht , als sie das junge Paar langsam den
Gartengang daher kommen sah . Sie hatteRudolfs Liebe ja längst erkannt , aber bei dem
stolzen , ehrgeizigen Charakter ihrer Tochterkaum zu hoffen gewagt , daß diese erwidert
werde . Jetzt überraschte sie der Ausdruck in
den beiden schonen Gesichtern : Rudolf sah
strahlend glücklich aus , während sich in Mi¬
riams Zügen eine zarte fast schüchterne Weis¬
heit ausprägte , wie sie ihre Mutter nie zu¬vor gesehen .

Sie traten in das kleine Wohnzimmer ein
und Rudolf eilte auf Miriams Mutter zu .
„ Gratulieren Sie mir, Frau Donovan, " sagteer sanft, „ ich bin der Glücklichste aller Menschen,aber auch der Reichste , denn ich habe einen
großen Schatz gefunden , Miriam hat mir ihreHand zugesagt . Wollen Sie mir Ihre Tochterfür das Leben anvertrauen , Frau Donovan?Sie werden es nie zu bereuen haben .

"

„ Gerne will ich Ihnen mein Kind geben,
lieber Rudolf, " sagte die Dame tief bewegt,
„ ich weiß , daß ich sie keinen besseren Händen
anvertrauen könnte. Gott gebe , daß sie den
Wert Ihrer Liebe zu schätzen weiß ! "

Sie schloß Miriam in ihre Arme und
drückte dann einen mütterlichen Kuß auf Ru¬
dolfs weiße Stirn . Der Abend brach jetzt rasch
herein und die drei glücklichen Menschen —
Klara war ausgegangen — verbrachten die
trauliche Dämmerstunde in lebhafter Unter¬
haltung . Rudolf sprach von seinen Hoffnungen
und Plänen für die Zukunft , von dem präch¬
tigen Heim , das er seiner jungen Gattin be¬
reiten , von den Diamanten , womit er sie
schmücken wolle , und Frau Donovan hörte
ihm mit freudigem Lächeln zu . Auch aus
Miriams schönen dunklen Augen strahlte ein
neues Licht , aller Stolz und Hochmut waren
aus ihrem Antlitz verschwunden.

Auf ihre Frage erzählte Rudolf , daß er
seine früheste Kindheit in dem sonnigen Spanien
zugebracht, in einem kleinen Dorfe , das dichtan der felsigen , stürmischen Küste gelegen
war . Seine Mutter erwarb sich durch feine
Handarbeiten ein bescheidenes Einkommen .
Der frühe Verlust ihres Gatten hatte ihr jede
Freude am Leben geraubt , ihr Kind war ihr
einziges Glück. Sie war so gut , so fromm ,

daß die einfachen Dörfler sie fast wie eine
überirdische Erscheinung betrachteten .

Rudolf zeigte schon in den Kinderjahren
eine große Liebe zur Kunst, er konnte zeichnen,
ehe er lesen gelernt . Als er zwölf Jahre alt
war , besuchte ein große? Künstler , der das
nördliche Spanien bereiste , auch das kleine
Fischerdörfchenund sah seine kindlichenVersuche.Senor di Lora erkannte sofort , daß in
dem schönen , sinnigen Knaben der Stoff zueinem großen Künstler steckte ; er erbot sich,ihn ausbilden zu lassen , wenn seine Mutter
einwillige .

Sie tat es mit schwerem Herzen , denn er
war ja das Einzige , was sie in der Welt be¬
saß . Aber sie wollte seiner Zukunft nicht im
Wege stehen und trennte sich mit blutendem
Herzen von ihrem Liebling .

Doch das Glück war ihr günstig . Senor
di Lora hatte ihren Sohn nach Rom geführtund schrieb ihr schon nach wenigen Monaten,daß eine dort wohnende , ihm nahe befreundeteDame eine Gesellschafterin suche , welche der
englischen Sprache mächtig sei . Er habe sie
der Dame warm empfohlen , und diese seibereit, ihr die Stelle zu übertragen.

Frau Blanche ging nach Rom , und als
sie sechs Jahre dort zugebracht , starb Senor
di Lora und hinterließ der Witwe und ihrem



Hörnchen und Bändern prächtig geschmückterMaibaum , bei dessen Anblick man sich gerne
vergangener Zeiten erinnert.

? Weingarten , 1 . Mai . Die hiesige Feuer -
wehrka pelle veranstaltete am letzten Sonntagerstmals ein größeres Konzert . Der Besuch warnicht sehr befriedigend. Hieran mag wohl das schöneWetter schuld gewesen sein, aber auch das laxe In¬teresse solchen Darbietungen gegenüber hat sich hierWie auch anderwärts gezeigt . Dagegen waren die
Erschienenen von den Darbietungen recht befriedigt.Obwohl die Musiker keine Berufsmusiker sind , sozeigte die Kapelle unter Leitung ihres DirigentenHerrn Fr . Oster meyer eine Schulung , die wohlzu ziemlichen Hoffnungen berechtigt. In tem 12Nummern umfassenden Programm waren 2 Stücke
enthalten , die Herr Ostermeyer selbst vertont hat ,welche Leistungen einen nachhaltigen Eindruck er¬zielten. Im wesentlichen kristallisierte sich das Könnender Kapelle in der Abt'schen Komposition „ Die Wald¬
andacht. " Diese fein stilisierte Paraphrase wurde mitgroßer Aufmerksamkeit verfolgt und war das Publi -kum durch reichen Beifall für die gute Vortragsweisedankbar . Auch daS übrige Repertoir wurde lebhaftapplaudiert , was Herr Ostermeyer durch mehrereDreingaben quitt machen rnußte. DaS Konzert war
für die Kapelle ein Erfolg , der gewiß zu weiteren
Anstrengungen erinutigt und wie wir hoffen , das
nächste Mal eine größere Zuhörerschaft anziehen wird.Abends fand dann noch Tanz statt , wo die „ Junioren -
Aapelle" zeitweise durch flotte Musik die Feuerwehr«
kapelle ablöste.

* Pforzheim , 1 . Mai . In namentlicher
Abstimmung genehmigte gestern abend der
Bürgern .üsschuß mit 93 gegen 18 Stimmen
die am 1 . April abgelehnte Abtretung von
6000 gm Gelände kostenlos zum Bau eines
Landgerichts dahier , zu dem die Stadt im

anzen ein Terrain von 7800 gm stellt und
arauf das Gebäude errichtet . Der Staat

mietet das Gelände auf vorläufig 25 Jahreund zahlt dafür 4Vi °/o jährlich auf die für
1800 gm und den Neubau selbst aufgewendeten
Kosten. Am 1 . April war die gleiche Vor¬
lage bekanntlich mit 61 gegen 46 Stimmen
abgelehnt worden .

Neustadt i . Schw . , 30 . April. Gestern
wurden hier insgesamt 14 Personen verhaftet .Es handelt sich um eine Hausierergesellschast,
welche wochenlang in Baden ihre Schund¬waren an Taschentüchern, Schürzen , Hemden,
Tischdecken rc . verkauften und dabei gefälschte
Schriftstücke vorzeigten , in denen angegebenwar , daß die Sachen von armen Krüppel¬
kindern hergestellt worden seien .

Deutsche» Rerck .* Berlin , 1 . Mai . Die Stadtverordneten
haben gestern mit 48 gegen 38 Stimmen nach
lebhaften Auseinandersetzungen den Ankaufeines Grundstücks beschlossen , auf dem das
große Markthallenprojekt ausgeführl werden
Sohne fein kleines Vermögen . Rudolf ver¬
wendete noch zwei weitere Jahre zu seiner
Ausbildung, dann reiste er mit seiner Mutter
nach England ab .

Sie fühlte sich aber sehr unglücklich , als
sie ihr Vaterland wiedersah — erzählte Rudolf
weiter. Der erste Laut der englischen Sprache
schien sie wie ein scharfes Schwert zu durch¬
bohren . Ein unsäglicher Schmerz drückte sichin ihrem Antlitz aus , und sie konnte es nicht
ertragen , den Boden Londons zu betreten .So brachte ich sie denn , ehe ich die Welt¬
stadt aufsuchte, in ein ruhiges, kleines Städtchen ,
Derpdale in Leicestershire , wo sie still und
allein wohnt und wo ich sie häufig besuchen
kann . Wie beglückt wird sie sein über die
Nachricht, daß ich ihr bald eine liebe Tochter
zuführen werde . Einsam war mein Leben
bisher , ich hatte nichts als die Liebe meiner
Mutter und die Kunst . Wie reich liegt jetzt
die Zukunft vor mir . Du, Miriam , sollst mir
den Weg zum Ruhm ebnen . Jetzt ist Sep¬
tember, für die Ausstellung im nächsten Mai
muß mein Bild — Dein Porträt , Geliebte —
vollendet sein . Ich habe schon den ganzen
Entwurf im Kopfe, und morgen will ich be¬
ginnen . Ganz England soll Dich sehen und
bewundern , meines Erfolges bin ich sicher,
Ruhm und Vermögen werden folgen .

"
Es war ein glücklicher Abend , vielleicht

der glücklichste , den sie je miteinander ver¬
brachten , denn die Hoffnung und die Liebe
waren beiden so neu . Als Rudolf sich endlich
verabschiedet hatte , hielt es Frau Donovan
für gut , noch einige ernste Worte an ihre
Tochter zu richten .

soll . Der Preis des Grundstücks beträgt5 Millionen.
* Bitterfeld , 30. April. Amtliche Ver¬

messungen ergaben , daß das Dorf Krina im
Kreise Bitterfeld der Mittelpunkt von Deutsch¬land ist . Die Dorfgemeinde beschloß aus
diesem Anlaß die Errichtung eines großen
Gedenksteines.

Hamburg , 30. April. Der Dampfer
„ Cap Trafalgar " der Hamburg - Südameri¬
kanischen Dampfschiffahrts -Gesellschaft passierte
heute früh ^

, i5 Uhr Cuxhafen und traf um
VälO Uhr im Hamburger Hafen ein , wo er
au den St . Pauli - Landungsbrückcn anlegte .Das Prinzenpaar Heinrich von Preußen
stand auf Deck und erwiderte aufs freundlichstedie von Begeisterung getragene Begrüßungdes zahlreich erschienenen Publikums. Zum
Empfange hatte sich außer dem Prinzen Walde¬
mar von Preußen der preußische Gesandte ein¬
gefunden , welcher der Prinzessin einen Blumen¬
strauß überreichte . Das Prinzenpaar Heinrichvon Preußen nahm, nachdem es sich von den
Offizieren herzlich verabschiedet hatte , im
Hotel „Vier Jahreszeiten " Wohnung .

* Gießen , 30 . April. Die in der Crains-
felder Mordaffäre verhaftetenLandwirte Hofmann , Vater und Sohn , wurden , da sie ihrAlibi Nachweisen konnten , auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft aus der Untersuchungshaft
entlassen.

Oesterrrichische Monarchie.
* Wien , 30 . April. Heute abend ist über

das Befinden des Kaisers folgender Be¬
richt ausgegeben worden : Der Allgemeinzustand ,
sowie der lokale Befund sind vollständig un¬
verändert. Der Kaiser hat sich auch heute
wieder in der kleinen Galerie bei offenem
Fenster aufgehalten .

Frankreich .
* Ligny en Barruis (Deparment Meuse),

1 . Mai . Zwei deutsche Deserteure überfielen
auf der Landstraße nach St . Aubin einen
Handlungsreisenden , um ihn zu bestehlen.Dann schleppten sie ihr Opfer in einen benach¬barten Wald : sie wurden beide verhaftet .

Amerika .
* Buenos Aires , 1 . Mai . Nach einer

Gefechtsübung in Gegenwart der argentinischen
Admirale hat das deutsche Geschwader mit
den argentinischen Kriegsschiffen Salut ge-
gewechselt und dann in der Richtung nachSantos verlassen.

„Du bist sehr glücklich, Miriam, " sagte sie ,
„ Dir solch ein Herz gewonnen zu haben .
Rudolf ist ein edler , vortrefflicher Mensch ,ein gottbegnadeter Künstler . Sein Charakter
bürgt für

"
seine Erfolge , er besitzt Energie ,Ausdauer und unendlichen Fleiß. Es rührtmein Herz , seine große Liebe zu Dir zu sehen ,Miriam , eine solche Hingebung mußt Du zu

schätzen wissen .
"

„ Ich will versuchen, gut zu sein, Mama, "
versetzte das junge Mädchen , „ vorausgesetzt,
daß Du mich mit Predigten verschonst. Ueber-
lasse es mir , Rudolf nach meiner Art zulieben und nicht aus Pflichtgefühl .

"
Frau Donovan kannte die stolze Natur

ihrer Tochter zu wohl , um noch weitere Rat¬
schläge zu versuchen. Klara war gerade ein¬
getreten und hatte die letzten Worte ihrer
Schwester gehört . Sie blickte fragend auf die
Mutter , aber diese gab ihr ein Zeichen zu
schweigen und sie fügte sich . Erst als Miriam
ihr eigenes Zimmer aufsuchte , rief sie neu¬
gierig :

„ Mama , was ist vorgefallen ? Ich sehe,es muß sich etwas Besonderes ereignet haben .
"

„ Etwas Erfreuliches , mein Kind , Miriam
hat sich mit Rudolf verlobt .

"
Es war gut für Frau Donovans Seelen¬

frieden , daß sie in dem düsteren Zimmer die
Totenblässe nicht sehen konnte , die sich über
Klaras sanftes , süßes Antlitz breitete, und die
Erschütterung , welche momentan den zarten
Körper durchbebte.

„ Miriam ? Mama, " riss sie , „ ich glaubte ,er sei ihr gleichgültig .
"

Badischer LauSrag.
Karlsruhe , 30 . April, jl . Kammer .)In der Vvrrnittagssitzung wurde die Berufs¬

vormundschaft gegen 4 Stimmen angenommen .In der Nachmittagssitzung wurde das Problem
der Schiffbarmachung des Oberrheins erörtert
und von allen Seiten die Wichtigkeit des
Projekts anerkannt . Die nächste Sitzung
findet am 8 . Mai vormittags statt.

Karlsruhe , 30 . April. Die ll . Kammer
trat heute in die Volksschuldebatte ein . Morgenwird die Beratung fortgesetzt werden .

Der Psstkreditbrief
Mit dem heutigen Tage, dem 1 . Mai , hat

unsere Postverwaltung den Postkreditbrief
in den Verkehr gegeben. Der Kreditbrief
betrag kann bei jeder Postanstalt mittelst Zahl¬
karte an das nächste Postscheckamt eingezahlt
werden . Der Antrag ist auf dem Abschnitt der
Zahlkarte zu vermerken. Die Gebühr für die
Ausstellung beträgt 50 «H , die auf dein Zahl-
kartenabschnitt in Freimarken verrechnet wird.
Hat ein Antragsteller Postscheckkonto , so kann
der Antrag auch mittelst Ueberweisung ge
schehen . Hierauf wird der Kreditbrief vom
Postscheckamt ausgestellt . Es ist dies ein Hand
liches Heftchen mit 10 Quittungsblättern für
die abzuhebendeu Beträge. Die Höhe des Be
träges deS Kreditbriefes ist auf der Vorder¬
seite des Umschlags angegeben . Die höchst zu¬
lässige Summe ist 3000

Gegen Vorzeigung des Heftes und der
Ausweiskarte des Inhabers können dann bei
jeder Postanstalt 50 — 1000 .«M täglich ab¬
gehoben werden . Die Gebühr für die Ab¬
hebung wird jeweils vom Empfänger des
Geldes eingezogen und in Freimarken auf dein
Quittungsformular , das die Postanstalt zurück¬
behält , verrechnet . Die Gebühr setzt sich zu¬
sammen aus 1 ) der Grundgebühr von 5 «H
und der

'
SteigerungSgebühr von 5 -H für je

100 demnach für
100 --- 10 ^
200 ---- 15 „
300 - -- 20 „
400 — 25 „

u . s . W .
Der Posikreditbrief hat eine Gültigkeit von

3 Monaten. Ist innerhalb dieser Frist der Be¬
trag nicht abgehoben , so wird der Inhaber
4 Wochen später an die Abhebung schriftlich
erinnert.

Für die reisende Geschäftswelt dürfte diese
Einrichtung eine sehr willkommene fein , -r-

Die Worte klangen wie ein Wehruf, aber
Frau Donovan bemerkte es nicht. „ Ich danke
dem Himmel, " erwiderte sie, „ daß ich Miriam ,
die mir so viele Sorgen bereitet, in so gute ,
liebe Hände geben kann . Rudolf ist der Sohn ,
den ich mir unter allen Männern erwählt
hätte , wenn es in meiner Macht gelegen .

"
Klara kniete an der Mutter Seite nieder

und barg ihr bleiches Gesicht in ihrem Schoß .
„ Ich werde stets bei Dir bleiben , Mama, "

sagte sie . „ Du wirst nie verlangen , daß ich
mich verheirate und Dich verlasse, nicht wahr ?"

Frau Donovan streichelte liebkosend daS
goldene Haar .

„ Auch an Dich wird die Reihe kommen,
mein Kind , ich darf nicht hoffen, Dich lange
zu behalten .

"
Klaras eigentümliches Wesen fiel ihr auf,

aber nicht die entfernteste Ahnung der Wahr¬
heit kam ihr in den Sinn.

Während Rudolf an diesem Abend nieder -
kniete , um dem Himmel für sein Glück zu
danken , vergrub Klara ihr bleiches Gesicht m
die weichen Kiffen, um das Schluchzen zu er¬
sticken . Unbemerkt, fast unbewußt , war ihre
Neigung für Rudolf gekommen, und ihr reine-
Herz fühlte Scham und Gewissensbisse , eine
Liebe gehegt zu haben , die nicht erwidert
wurde . Sie kämpfte mit voller Macht gegen
die wilden Gedanken, die sie bestürmten, aber
all ihre Anstrengungen endeten in dem Auf¬
schrei : „Sie wird ihn niemals lieben , un^
ich hätte mein Leben für ihn gegeben ! "

(Fortsetzung folgt .)



Die Wäsche-Annahme der KaWwWtti Sihskp» KlnISwhe befindet sich noch ^ ^
NW - Kerrenstraße 8 hier bei Tapezier Kreukmallll .

- UW
fu88bvllkn - 61snröl.

Dasselbe macht den Boden nicht
Slig . dunkel , sondern trocknet so¬
fort , klebt nicht nach und gibt dem
Boden den schönsten , Hellen -Lack-
gtanz. Liter ^ 110 , 1 30 , 1 50

Aluminium kmsil.
Dauerhaft nicht oxydierender An¬
strichaller erdenklichenGegenstände ,
wie eiserne Oefe« . Ofenrohre ,
Badewannen . Grabgitter rc.

Widerstandsfähig gegen Hitze und
Feuchtigkeit. Dose 60 Psg.
USlerdrogerie A . Peter .

Zcknl « « -

,
lall - « as

Zrisestsi ! Asklrcli
wird morgen Samstag eröffnet.

lls >. SoÜVLÜI!
echtes , staubver -

! hindernd u . geruchlos
per Ltr . 30 -H

bei 5 „ 45
bei 10 „ 46 „
LoäelllaeLe

! in allen Farben und !
Nuancen

! p . 1 Lg--Dosev . S3 .-H an I
s bessereQualität

Leinöl, firniß
Leinöl, roh
Terpentinöl
Salmiakgeist
Salz- u. Schwefelsäure

^ rr re ^

lM v»S Wirk

aus achtbarer Familie kann gegen sofortige Vergütung
eintreten bri

üimrL Sodron-rr , SchchMW.

Schöne lebende Ztheinvackstsche
und billige Seefische

sind am Samstag morgen auf dem Wochenmarkt zu haben .
Schindele L Kichert.

vergyause « . Hauptpr . 7 ist
eins 3 Zimmer- Wohnung zu ver¬
mieten mit freiem Aufenthalt im
Garten.

zur Frühjahrskur - Blutauffcijchung
das beste Mittel Bersäuu- e nie
mand , am Samstag auf dem
Wocheumarkt seinen Bedarf zu
decken , da bis Herbst letzter Vsr
kaufstag . Ge'äß mit bringen .

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos
s Tube Mk . 1 -

Mer-IrMie A«g . Peter.

öriksts
/infsuekkolr
futtermöll!
8ftoti

Drima junge« Kninmejstei^
wird SamStag und Sonntag ausgehauerr bei

Metzgerei u. Wurstlerei ,
Ecke Aronen - «nd Lpitalstratzo .

zum Waschen und
, Bügeln , auch

Arbeiterwäsche wird angenommen
und pünktlich besorgt . Dieselbe wird
auf Verlangen abgeholt und zurück¬
gebracht . Näheres

Aelterftratze 2 , Hth . 2 . St .

nirll auk8 Taull in 1' lleZv
8«^ed«n aller tüi - eiKev .
Ollerten mit 1' rei8»nA»b«
unter K. ir . 138 pv«t - O

O lsKeroll vurlueb . OLcxxxxxxxxxro
Gesucht

für die Zerr vom 6 . Mai bis 23.
Juni «in «nsbliert «» Zimmer
mit Burschrngelaß . Angebvle unter
L ll?. 1874 an die Exo d . Bl erb .

500 Mark Treffer
und viele kleinere kamen aus der
Straßburger Lotterie in meine
Kollekte , Auszahlung erfolgt sofort
oder Umtausch gegen Nürnberger
u . Cöburger ä 3 .— solange Vorrat
erlaubt, Rote Kreuz u. Mannheimer
Maimarktlose öl - , 11 St . lO —

Lide» Handlung und Bankgeschäft
KedeMr . 11/15 , Karksruöe.

smptlsdlt

st 8u,uüsr
rLn2st :rs .sss 72 .

2sitzig, sowie
, Garten-

fchlauch zu verkaufen event gegen
Herren - oder Damenrad einzu¬
tauschen Aroueuüratze 2.

Zwei Arönter
können Wohnung erhalten

Karlsruher Allee 7.

Zz Ltg zu verkaufen
1 vollständiges hochhäoptigsS Kett ,
eine Match stemmöSr mit Mar¬
moraufsatz , ein Uachttitch mit
Marmorplatte , ein Kiadrrlieg -
« »d KitzwaKe» und eine Gritz
«er - Aähmaschrne , alles gut er¬
halten. Näheres
_ Woltstefirak - 15 II

Em gmerhatlener
gns8ei8ern6r llvrä

mit Guß - Wasserschiff preiswert
abzuaeben bei

LSsm Zedvars, ZsstMesr.
Kirchstc . 6 , Telephon 223.

6 Pfund schöne HSasrfeSer ».
ein fast neues Kisschräukchen und
ein guterh schwarzer Heßrock, schl
Fiq . , billig zu verkaufen

Moltkestr . 1 » 3 St rechts .
Täglich fusch gestochene

Lpsrgslu
sind von 35 an zu haben .
Fm Vsllvr . Mhljtrktze f 2. St.

VrrdMM
Binden aller Art
auch Damenbinden

Alle Artikel zur Krankenpflege wie :
Thermometer , Liabeatel

Irrigatoren . Inhalations -
Sxparats rc .

— gut und preiswert —

As - s . NkkkssfSMschsst
1 Gritznerstratze 1.

Ewpf. hle
«eue Kerrev Anzüge von 9 an

„ Kos,» . „ 2 , „
Knaöen -Avzüge .. 3 „ „

Ferner große Auswahl in getra-
«eve» Kleider« >r . aller Dt Hckuke.

Ein zufl -mmenlegbanr Riuder -
sportwagev , gut erhalten, preis¬
wert zu verkaufen

Hrößingerkrake 20 . 3 St .
Ein gurerhatrener Ktnderlteg -

«nv Sitzwageu ist bkllig zn ver-
kaufen Mfttelstratze * 8 , 2 St .

Schulpflicht ges oder gerade der
Schule entlassenes Mädchen für
vorm von 8— 11 Uhr für ein
Kind spazieren zu führen gesucht.
Näheres bei der Exped . d . Bl .

Schöne Woynung
mlt 4 Zimmern und Zubehör so¬
fort zu vermieten
_ Karlsruher Allee 7.

Eine schöne 2 - Zimmerwohnuug
mit Zugehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten Adlerstratze 4 .

Erne schöne 3 Ztmmer- Wohnung
im 2 Stock samt Zubehör ist auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
_ Gerberstraße 3

Eine schöne 3 - Zimmerwohnung
mit oder ohne Mansarde und Anteil
an der Waschküche und Trocken¬
schopf u . reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Weingarteryr. 16 , 1 St .
Eine schöne 3 Zimmerwohnung

mit Bad auf 1 . Juli zu vermieten.
Zu erfragen Weingarterstr. 22 l r .

WanfardenWohnung ,
3 Zimmer nebst Zubehör im 2 . St .
mit Glasabschluß in der Nähe deS
Turmbergs und elektrischen Bahn,
ist per 1 . Juli an kinderlose ruhige
Fam lis zu vermieten
Ioß . Semmker. Ettlingerstr . 1l .

« Karlsruher Alke« d, 2 Stock, »
M eine sehr geräumige Woh - W
A uung von 4 Z , Küche , Bad E
» wegen Wegzugs p . 1 . Juli »
§ oder früher zu vermieten. »
» k . MH , llslmLnn, Karlsruhe, »
A Kaiserstraße 69, Tel . 1752 . >»

Krteduchuratze 5 ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern nebst Zugehör sofort oder
später zu vermieten Näheres 1 . St .

KismarckKratze 15 ist der
2 . Stock, 5 schöne Zimmer, Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu vsr-
mieten . Zu erfragen parterre .

Em anständiger Arbeiter kan»
Kost und Wohnung erhalten'

_ Lammstrastr 3V.
NiMeri68 Ammer

sofort zu vermieten
Waldstraße 21 , 3 St .

Hut Mövtttries Ammer
sogleich zu vermieten

Kelterftratze LS, 3 St
Grötzingen, Steigftraßr 16 ist eine

freundliche 3 —4 - Zirmnecwohnung
auf 1 Juli zu vermieten Gas-
und Wasserleitung . Freier Aufent¬
halt imGarten .

vodermsllll lschiiilirjj
zugelaufen . Abzuholen

Welßerkraße 17. 2 . St l.
Ein komplettes gebrauchtes Bett»

ein Kuchenbrett . Küchsnschaft und
ein Küchentisch billig zu vsikauft»

Kclterttrafie 28 , 2 bock .

MtzvMW«,
die hartnäckigsten mit Wurzel, Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel.

Wirkung sofort. "dE /s
Mitt 'Dkggerie Lugüsi ? ster .

SchwertvoHnen
zum Setzen und Dickrübeu zu
verkaufen Krlterftrahe 6 .



M « lasse ick meinen L- Zrrzi ^ irZzNL in 8tpok . krosskssn, l. iiren .
^ l ^

sgel , pgnsms etc . neck den neuesten lVlodeüen « r» LNVr « Lt ^ ir ? -«M«In den HULtLLÄB 'ZlL ^ mslienZtpgsss 20 . ek'stli ! Höi'nen - psnsmsWssokkl 'ei mit klsiokecei.

Mach.
Wir beehren urs hiermit , unsere

werten Mitglieder nebst Familien
ungehörigen , sowie Freunde und
Gönner des Vereins zu unserem
am Son « tag den 3 Mai d. I .
statt findenden

Naiausilug
ganz ergebenst einzuladen

Abmarsch Punkt 9- 7 Uhr von
der „ Blume " .

Der Weg geht durch Aue , nach
Hohenwettersbach , Thomakhof zum
N ttnertwald , wo a,r dcr Wald
ecke beim Rittnerthvf ein
Picknick bei musikalischer Unter¬
haltung abgehoben wird Für
Speisen und Getränks am
Platze , sowie sür weitere Unter -
HArrmg ist tust n s gesorgt.
_ Der Vorstand

GkftßZWt „Hmrii".
Zur Feier unseres 22 . Stistungs

festes veranstalten wir Samstag ,
2 . Mai , abends Vs9 Uhr , im
Lokal einen

JestkowrneTs
Sornrtag , 8 . Mai . morgens

7 Uhr :
Irühairsflrrg .

Nachmittags 4 Uhr :
GanzunLerH -atirrng

in Aue Gasthaus zum Aster .
Wir bitten unsere Mitglieder

um vollzählige Beteiligung -
Der Vorstand

MWMMH „ GAMMA '

1862 DmAch G. K.
V rein für Nasen- und Bewegungss . iel-

Sarustag vrn 2 . Mai , abends
9 Uhr :

MtglisdrZVrvssMmlÄNI .
im KliähanS .

Tages odnung :
1 Stiftungsfest
2 . Tramingfesilegung
9 Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Dev Vorstand .
Sonniag den 3 . Mai , vorm

11 Uhr : 4 M - - BeierthttM 4
L
'
ckrckpiirls gegen kNUlkM

Bcgini 1 Uhr
Arerds 8 Uhr :

Tan ; nnrekhattung
in der „ Blume "

._

Ktkrkslüls D«rich.
Sonntag den 18 Mai :

Kamilien Ausflug
nach Neichenbach .

Abmarsch nachmittags k Uhr
vom Schlofigarteu aus

Um pünktliches Erscheinen und
zahlreiche B - teiligung bittet

Der Vorstand .
146 . Der Ausflug findet bei

jeder Witterung statt ; bei Regen :
Abfahrt Karlsruhe 2" Uhr nackun

Ireiöank .
Morgen lrüh von 8 Uhr ab

wird Kukrfleisch ausgehanen

Schweinesteiscy ,
keine Notschlachtung , wird Sams¬
tag abend von 5 Uhr ab aus¬
gehauen PfirrMaße 2.

MkllM M
der

^ V GDie Gesellschastsmitglieder werden hiermit zu der am
Dienstag den S Mai d. I . , abends 8 Uhr.im Nebenzimmer des Gasthauses zum Pflug stattfindenden

Generalversammlung
freundlichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Rechenschaftsberichts für 1913 und Ent¬

lastung des Vorstandes .
2 . Neuwahlen in den Ausschuß.
Der Wichtigkeit der Tagesordnung wegen wird um zahlreiche

Beteiligung ersucht.
Durlach den 28 . April 1914 .

Des Vorsitzende des Vorstandes :
— gez . I . Fr . Leußler .

4 /r Prozent
vergüten wir für Spareinlagen öki täglicher Krrzirrsung
vom 1 . Juli 1914 an .

MWmeWW NW
gear . Z838

knrinLKpnka t (Ecke Kronenstraße , am Marktplatz .I- UWlIn » 0 » Haltestelle der elektr. Straßenbahn .)
Aostscheckkonts Karts ?« ßk Wr . 3962 . Aekpßon 249 .

Sämtliche Iiearnbrsitzer sind auf Samstag den 2 . Mai ,abendr Vr9 Uhr zu einer

8k Besprechung HZ
in das Gastbaus zum „ Aolec " hiermit freundliche e 'na 'lladen.

7o!zl -1ii;serW.
Uin mein Lager in

VrmiWiltrstikeii
zu räumen , gewähre ich außerordentlich billige Preise :

8svi « I 8snl « II
früher ^ 1 .50 bis ^ 2 .— früher ^ 2 .— bis 3 —

jetzt ^ 1 .— netto jetzt 1 .58 netto
8 -rr ' i « UI

früher . -O 3 .— bis 4 .—
jetzt ^ 2 .— netto

Mmmreline s»il Wkrrsti»
früher -K 1 .60 , jetzt ^ — netto .

Aul ZLSL ' L' SriLLGLÄ .Br ' LtrvKs 20 °
/v

Aul alle unäsru Artikel 10 °/«
I> or » 8 I > « gvr

am Marktplatz

Prima junges Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

Kaspar Brrrr , Metzger , Hauptstr. 20.

Vrrier - lrr
(bestes Oierko « servitt «ngsmi1tek >
Gebrauchsanweisung wird bereit¬
willigst erteilt

Adler - Drogerie Äug . jpeter .

I ^ bsolrLLs ! ^I ^ bsolrLLs ! ^

I luge ? u . silislsn. I
Die Wirkung Ihrer Gbeeineyee ' »

Medizinal Heeba S « if « auf meine
Haut ist sehr wohltätig und sind nunmehr

i-p»» Ssnlnter -
spr offen °ÄL"L .
Ich kann daher Ihre Seife auis wärmste
empfehlen . S . Largenfeld , Weinböhla .
Herda -Seife L Siück 80 30 °/« ver¬
stärktes Präparat ^ 1 .— . Zur Nach¬
behandlung Herba - Lreine s Tube 75 H,
Glasdose 1 .80 . Z . h . i. d . Apotheken
u . i . d . Adler -Drogerie Aug . Peler .

Z ? KLS8Lk » ,
bestes Radikalmittel gegen Aopf -
« ngeziefer . Glas 30 und 50

Ceritkal - Rogerie Paul Vogel
Telephon l69 _ Hauptstraße 74.
Evangelischer GosresSirnA

Sonntag den 3 . Mai 1914 .
In Durlack :

Vorm . 9V- Uhr : Herr Dekan Meyer .
„ V- ll „ Cyristenledre : Derselbe .

Nachm. 2 Uhr : Herr Stadtvikar Baer .
In Aue :

Vorm .S V- Uhr : H : . Stadtvikar Sütter ! in .
Vorm . loV - Uhr : Christenlehre : Derselbe .

In Wolfartsweier
Vorm . 9 Uhr : Herr Stadtvikar Baer .
_ (Christenlehre .)

Evang . Vereiashsns
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

„ 9 „ Bibl . Vortrag : Sekretär
Sexauer .

Montag 8V« . Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .

. 8V« „ Blaukreuzverein .
Dienstag 3 „ Missionsverei ».
Dienstag 8V> „ Bibelstunde für Männer

und Jünglinge .
Mittwoch 7V- „ Schülcrbibclkrönzcheu

(ältere Abteilung ).
„ 8V» „ Bibel - u. Gebetstunde.

Freitag 8 „ Sonntagschulvorbereitg .
„ 8V , „ Singstunde gem Chor ).

Samstag 8 „ Schülerbibelkränzchen
( jüngere Abteilung ).

SamSkag 8' /, , Turnen . _
Friedeuskapelle .

Sonntag 9V- Uhr : Predigt . Pred . C. Kopp,
„ IV - „ Kinderfest.
„ 3 „ Jungfrauenverein
„ 8 . Predigt Pred . C . Kopp.

Montag 8V- . Jünglingsverein .
Mittwoch 8V- , Sintzübimg .
Donnerst . 8V- . Gebetsversammlung .

Jrnmanuelskapelle Wolfartsweiir .
Sonntag 4 Uhr : Kinderfest.
Mittwoch 8V- . Gebetsversammlung .
Reu -Äpoftolische Gemeinde .

(Pfinzstraße 74)
Sonntag vo : m. dV« Uhr : Predigt .

. nachm. 3 , »
Mittwoch abend 8V« ,_ „_

LorMfichtlicheWittermg s« 2. M .
Veränderlich , vorerst noch Regenfäll «,

sehr kühl._ _
Hierzu Eisenbahn - Fahrplan 1914 .


	[Seite 512]
	[Seite 513]
	[Seite 514]
	[Seite 515]

